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1   TUCEK, S.; WIESELMANN, P. (2022): Der 
„über den Haufen geworfene Bauzeitplan“, in: 
Tagungsband zum 20. Grazer Baubetriebs- und 
Bauwirtschaftssymposium, S. 173-188
2   KROPIK, A. (2022): Die Verlängerung der Leis-
tungsfrist aus beim Besteller liegenden Gründen, 
in: ZVB, 2022/34, S. 151-153
3   OBERNDORFER, W. (2011): Wann ist ein 
Zeitplan „über den Haufen geworfen“?, in: ZVB 
2011/87 S. 298 - 303
4   Verzögerung wird als zusätzlicher Zeitbedarf 
für die Ausführung der Bauleistungen entweder 
zufolge einer Mengenmehrung/zusätzlichen Leis-
tung oder infolge einer Behinderung verstanden.
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6   Wie dies etwa KARASEK(ÖNorm B2110, Rz 
1104) mit der Angabe von acht bis 14 Tagen sieht.
7   Die angegebenen Prozentsätze sieht Kropik 
als Richtwerte für mittlere Ausführungsfristen 
zwischen ½ und 3 Jahren.
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8   KARASEK, G. (2016): ÖNorm B2110, Rz 1104
9   Denkbar ist hier auch etwaig geänderter Ein-
satz von Materialien
10  Siehe WERKL, M.; KAHRER-DEIM, S.; 
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PAYR, S.; SAUER, C.: Digitale Bauzeitmodelle 
bei Infrastrukturprojekten – Vom abgestimmten 
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